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über die 2. Sitzung  
des Bauausschusses 
am Dienstag, dem 30. März 2004 
im Sitzungssaal II des Rathauses 
 
Beginn:  17:00 Uhr 
Ende:  17:30 Uhr 
 
 
Anwesend 
 
Ratsmitglieder SPD 

 Frau  Ciecior  
 Herr  Eckardt  
 Herr  Etzold  
 Frau  Müller  

 
Ratsmitglieder CDU 

 Herr  Hasler  
 Herr  Kissing  

 
Ratsmitglieder Bündnis 90/DIE GRÜNEN 

 Herr  Kaminski  
 
Ratsmitglieder 

 Herr  Kloß  
 
Sachkundige Bürger/Bürgerinnen SPD 

 Herr  Gercek  
 Herr  Henning  
 Herr  Schlüter  

 
Sachkundige Bürger/Bürgerinnen CDU 

 Herr  Diederichs-Späh  
 Herr  Lasarczyk  

 
Beratendes Mitglied FDP 

 Herr  Döttelbeck  
 
Verwaltung 

 Herr  Adamini  
 Herr  Baudrexl  
 Herr  Dornblüth  
 Frau  Mock  

 
entschuldigt fehlten 

 Herr  Brinkmann  
 Herr  Krüger  
 Herr  Schneider  
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Der Vorsitzende, Herr Etzold , eröffnete die form- und fristgerecht einberufene Sitzung, 
begrüßte die Teilnehmer und stellte die Beschlussfähigkeit fest. 
 
Die Verwaltung beantragte, in der nichtöffentlichen Sitzung folgenden neuen Tagesord-
nungspunkt aufzunehmen: 
 
TOP 6: Endausbau Wohnweg Gartenstadt Seseke-Aue (Gertrud-Bäumer-Straße) in Kamen 
 
Die Beschlussvorlage 53/2004 wurde mit Schreiben vom 25.03.2004 nachgereicht.  
 
Dem Antrag wurde stattgegeben. 
 
Es wurde nach folgender geänderter Tagesordnung verfahren: 
 
   
 
 
A. Öffentlicher Teil 
 
 

TOP Bezeichnung des Tagesordnungspunktes Vorlage 
    

 1.  Sachstandsbericht über die laufenden Hoch- und Straßenbau-
maßnahmen  

 

    

 2.  Mitteilungen der Verwaltung und Anfragen   
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A. Öffentlicher Teil 
 
Zu TOP 1.  
 

 
 

Sachstandsbericht über die laufenden Hoch- und Straßenbaumaßnahmen  
 

 Herr Dornblüth  berichtete, dass alle Hochbaumaßnahmen sich im Zeit-
plan befinden. Zur Hauptschule informierte er, dass bis zum Beginn des 
neuen Schuljahres das notwendige Raumangebot zur Verfügung stehe. 
 
Auch Herr Adamini konnte berichten, dass die zurzeit durchzuführenden 
Maßnahmen sich alle im Zeitplan befinden und erfreulicherweise bei der 
Herrichtung des Kunstrasenplatzes die Arbeiten schon weiter voran-
geschritten seien als geplant. 
 
Auf Nachfrage von Herrn Kissing  wies Herr Baudrexl  darauf hin, 
dass zu der vorgesehenen Einweihung des Kunstrasenplatzes die 
entsprechenden Einladungen noch zugesandt werden.  
 
Herr Kloß  äußerte den persönlichen Eindruck, dass der Zaun um das 
Gelände sehr nah am Spielfeldrand verlaufe und fragte nach, ob noch 
Begrünungsmaßnahmen geplant seien. 
 
Herr Adamini  erläuterte, dass der Zaun den geplanten Radweg an der 
Germaniastraße berücksichtige und die unterschiedlichen Zaunhöhen aus 
der Absicht entstanden seien, auf dem Feld auch quer spielen zu können. 
Es sei nur wenig Grünbepflanzung vorgesehen. 
 
Herr Kaminski  zeigte sich erfreut über die Zeiteinsparung und bat um 
Auskunft, ob sich hierdurch der Kostenrahmen und die Finanzierung 
ändern würden. 
 
Von Herrn Adamini  wurde erläutert, dass die Einnahmen und Ausgaben 
unabhängig voneinander zu betrachten seien: Die vergebenen Aufträge 
befänden sich im geplanten Rahmen und die Einnahmen aus Förder-
mitteln seien gemäß des Zuwendungsbescheides. 
   

  

  

 
  
Zu TOP 2.  
 

 
 

Mitteilungen der Verwaltung und Anfragen  
 

 2.1 Mitteilungen der Verwaltung 
 
Mitteilungen der Verwaltung lagen nicht vor. 

 
 
2.2 Anfragen 
 
2.2.1 Herr Hasler  fragte an, in welchem Zeitrahmen die Reparatur-

arbeiten bei dem Fußweg Gartenstadt durchgeführt werden. 
 
Herr Adamini  rechnete mit ca. 1 Monat für die Fertigstellung der 
notwendigen Arbeiten. 
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2.2.2 Herr Kaminski  regte an, im Rahmen der in jedem Frühjahr durch 
freiwillige Bürgergruppen stattfindenden Reinigungsarbeiten der 
öffentlichen Wegränder und Grünflächen auch den Bereich der 
eingezäunten Biotope / Regenrückhalteflächen im Bereich 
Gartenstadt Seseke-Aue zu öffnen, um auch hier den Unrat 
zu entfernen. 
 
Herr Baudrexl  sagte zu, die Anregung an den zuständigen 
Eigenbetrieb Stadtentwässerung Kamen weiterzugeben. 
 

2.2.3 Herr Hasler  fragte nach dem Stand zur angeregten Beleuchtung 
des Eilater Weges im Bereich des Trafohäuschens. 
 
Herr Adamini  berichtete, dass die Beleuchtungsarbeiten bereits 
bei der GSW beauftragt wären und in Kürze durchgeführt 
würden. 

   
  

  
  
 
  
 
 
 
gez. Etzold gez. Dornblüth 
Vorsitzender Schriftführer 
 
   
 
  


